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Nr 342 Halle Freitag den 24 Juli 1914

Vor dem öſterreichiſch ſerhiſchen Krieg

Belgrad 23 Juli
Der öſterreichiſchungariſche Geſandte überreichte abends

v Uhr der ſerbiſchen Regierung die Verbalnote mit den
Forderungen der öſterreichiſch ungariſchen Regierung Jn
der Note wird Antwort bis Sonnabend den 25 Juli
abends 6 Uhr verlangt

Wien 24 Juli 1 Uhr 30 nachts
Die öſterreichiſche Note an Serbien beſagt Es erhellt

aus dem Geſtändnis der Urheber des Attentats daß der
Mord in Belgrad ausgeheckt iſt daß die Mörder Waffen
und Bomben von ſerbiſchen Offizieren und Beamten er
hielten daß die Beförderung der Verbrecher und Waffen
von leitenden ſerbiſchen Grenzorganen durchgeführt wurde
Die Note verlangt daß die ſerbiſche Regierung ſich ver
pflichtet die verbrecheriſche Propaganda mit allen Mitteln
zu unterdrücken und daß eine entſprechende Erklärung deren
Wortlaut vorgeſchrieben iſt im Regierungsorgan und durch

Armeebefehl veröffentlicht wird Die Note verlangt ferner
u a ſofortige Auflöſung des Vereins Narodna Odbranag
Entfernung der Offiziere und Beamten die der Propa
ganda gegen Oeſterreich ſchuldig ſind Mitwirkung der
Organe der auſtro ungariſchen Regierung bei Unterdrückung
der gegen die territoriale Jntegrität der Monarchie ge
richteten Bewegung in Serbien gerichtliche Unterſuchung
gegen die Teilnehmer am Komplott vom 28 Juni unter
Teilnahme von Delegierten auſtro ungariſcher Organe an
den bezüglichen Erhebungen die Verhaftung beſtimmter
kompromittierter Perſönlichkeiten Maßnahmen gegen
Waffen und Bombenſchmuggel Dienſtentlaſſung und
ſtrenge Beſtrafung gewiſſer Organe des Grenzdienſtes
Aufklärung über Aeußerungen hoher ſerbiſcher Funktionäre
zum Attentat unverzügliche Verſtändigung der auſtro
ungariſchen Regierung von der Durchführung obiger Maß
nahmen Endlich verlangt die Note Antwort bis Sonn
abend 6 Uhr

Oeſterreich ſieht den Krieg als unvermeidlich an Dies
und nichts anderes ſpricht aus der Note der öſterreichiſch
ungariſchen Regierung Serbien kann die Forderungen der
Note nicht erfüllen ja es kann nicht einmal die Erfüllung
verſprechen ohne ſofort Regierung und Dynaſtie unmöglich
zu machen Was das aber bei dem von Leidenſchaften er
regten Serbenvolke was das bei der durch die leichten Siege
über die Türkei und das erſchöpfte Bulgarien in ihrem
Selbſtbewußtſein und ihrer Ueberhebung maßlos aufgeſtachel
ten Armee ſagen will das lehrt der 11 Juni 1903 das
Schickſal des Königs Alexander Obrenowitſch und ſeiner
Gattin Draga

Wird jetzt der junge Kronprinz Alexander dem König
Peter der Serbenkrone ſchwere Bürde auflud es wagen
einem Heer von Mördern gegenüber ſich vor der harten
Fauſt die Oeſterreich zeigt zu ducken Der Tod wäre
ihm gewiß

Jetzt weiß man erſt warum der alte König Peter ſein
Land verließ Der Karageorgewitſch wußte was Oeſterreich
in ſeiner Note ſagt Er wußte daß in Serbien nicht er
regierte daß die Gewalt den ſchwachen Händen entglitten
und ſein Sohn der Prinz Georg der frühere Kronprinz
jetzt die Puppe der Verſchwörer war wie Peter es geweſen
als er noch im Exil in Genf von Königskronen träumte
Die blutigen Schatten Alexanders und Franz Ferdinands
der Draga Maſchin und der Herzogin von Hohenberg ſie
ſchreckten ihn

Hat Kronprinz Alexander noch gehofft den Sturm zu
beſchwören oder hofft er gar im Sturm das Schiff Groß
ſerbien in ſicheren Hafen zu bringen

Vielleicht
Paſitſch hat ſich bis jetzt als guter Steuermann bewährt

Wieviel daran freilich ſein eigenes Verdienſt wieviel der
ruſſiſche Geſandte in Belgrad Hartwig der kürzlich ſtarb
dran Anteil hatte das wird erſt ſpäter die Geſchichte lehren

Heute iſt nur eine Tatſache vollkommen klar Serbiens
Staatsmänner haben gewußt was vorging das blutige
Drama von Serajewo jedoch nicht hindern können Vielleicht
nicht hindern wollen Sie vertrauten ſolange Herr von
Hartwig lebte auf Rußlands Hilfe und auf Oeſterreichs
Unentſchloſſenheit und Ohnmacht den Mächten gegenüber

Hartwig iſt tot Erſtarbvielleichtzur rechten
eit um nicht mehr in die Anterſuchung mit verwickelt zu

werden Und Oeſterreich hat nun endlich eingeſehen daß
jedes Nachgeben ihm als Schwäche auf dem Balkan ange
rechnet wird

Der Krieg ſcheint unvermeidlich Dak Serbien die For

Ein Altimatum in ſchärfſter Form

derungen der Note erfüllt iſt ganz undenkbar wenn nicht
muß Oeſterreich jetzt die Konſequenzen ziehen Dem greiſen

Kaiſer Franz Joſef wird ſicher der Entſchluß nicht leicht ge
worden ſein den Lebensabend beim Feuerſchein und Lärm
des Krieges zu beſchließen doch iſt die Donaumonarchie in
ihrer eigenen Exiſtenz bedroht wenn ſie nicht zeigt daß ſie
ſich wehren kann Jetzt gibt es kein Zurück für Oeſterreich
mehr

Oeſterreich iſt nicht leichtfertig vorgegangen Ruhig und
ernſt aber unbeugſam entſchloſſen iſt die Sprache die es
führt Oeſterreich hat in der Balkankriſis bewieſen daß
ſeine Fricdensliebe bis zur äußerſten Grenze des Möglichen
geht Wenn Oeſterreich Ungarn jetzt zur ultima ratio
regnorum zu greifen genötigt iſt dann wird es die Sym
pathie in Deutſchland voll auf ſeiner Seite haben Der
Tragweite des Schrittes iſt man ſich wohl in Deutſchland
wie in Oeſterreich voll bewußt und deshalb iſt dieſe Sym
pathie für Oeſterreich Ungarn doppelt wertvoll

Zwar iſt es ſicher daß man am Ballplatz in Wien den
ernſten Schritt nicht tat ohne ſich vorher ſchon der Billigung
der Berliner Wilhelmſtraße zu verſichern doch gibt die
Sympathie des ganzen deutſchen Volkes der Donaumonarchie
noch feſteren Rückhalt Auch die Aktionskraft der deutſchen
Reichsregierung zugunſten Oeſterreichs wird dadurch ge
ſtärkt daß man im dentſchen Volke klar erkennt daß ſich s
um mehr als eine ſerbiſch öſterreichiſche Angelegenheit
handelt

Weigert Serbien die Erfüllung von Oeſterreichs Forde
rungen oder läßt es auch nur die Note unbeantwortet ſo
überſchreiten morgen abend vielleicht ſchon die Bataillone
Oeſterreich Ungarns Serbiens Grenzen

Was wird darauf folgen
Eines ſcheint gewiß Auch Montenegro hat mobiliſiert

wie in der Stille Oeſterreich und Serbien Oeſterreich ſteht
zunächſt der Koalition der Serben in Serbien Montenegro
und Albanien gegenüber hat vielleicht ſehr bald den Auf
ſtand in Bosnien und der Herzegowina Das alles
dürfte Oeſterreich nicht ſchrecken Trotz der Zer
klüftung die der Nationalitätenhader in der Monarchie der
Habsburger bewirkt iſt die Armee noch eine feſte ſtarke
Waffe und Serbien dürfte es ſpüren daß es die eigenen
Kräfte überſchätzt hat wenn ihm kein anderer Bundes
genoſſe als Montenegro zur Seite ſteht

Weit ſchwerer wiegt die Frage Kann ein Krieg
zwiſchen Serbien und Oeſterreich lokaliſiert
werden Wird Nikolaus der Zar der Moskowiter ſtark
genug ſein wenn Serbien geſchlagen Hilfe flehend
naht die Einlöſung von Herrn v Hartwigs Verſprechungen
verlangt dem Anſturm der Panſlawiſten Rußlands wider
ſtehen können

Für Rußlands Staatslenker kommt jetzt vielleicht der
Krieg trotz aller Trompetenſtöße von der Seine her und
trotz der für den Herbſt ſchon vorbereiteten Mobiliſierung
der ganzen Feldarmee noch zu früh Die Mobiliſierung
in Rußland erfordert Zeit viel Zeit den Dreadnoughts
Oeſterreichs gegenüber ſteht es noch wehrlos da Zudem iſt
in der Triple Entente die Haltung Englands ausſchlaggebend
Jn England aber will man keinen europäiſchen Krieg

Das wären Gründe der Vernunft die Rußland ab
halten könnten für Serbien die Kaſtanien aus dem Feuer
zu holen Leider regiert in Rußland die Vernunft nicht
immer ſehr oft regiert der Rubel der Armeelieferanten und
die Leidenſchaft der Panſlawiſten Ehrgeiz Haß und Hab
ſucht die ſitzen dort am Ruder Ob gewonnen oder verloren
ein Krieg bringt Geld den Armeelieferanten und den Speku
lanten in Rußland mehr als anderswo Das iſt Gefahr
es iſt die eigentliche Gefahr des öſterreichiſch ſer
biſchen Konflikts

Wir können nur wünſchen und hoffen daß Oeſter
reich ſchnell genug iſt um dieſen Einflüſſen
am Zarenhof nicht Zeit zu laſſen Je raſcher
Serbien im Staube liegt je größer iſt die
Gewährdafür daßein großer Krieg der gan z
Europainſeine Strudel reißenkkönnte ver

mieden wird D
Eine gusführliche Mitteilung über den Jnhalt des

Ultimatums

Wien 24 Juli Jn der der ſerbiſchen Regierung über
reichten Note wird zunächſt auf die im Jahre 1909 ſeitens
der ſerbiſchen Regierung abgegebene Erklärung hingewieſen
daß Serbien durch die in Bosnien geſchaffenen Tatſachen in
ſeinen Rechten nicht berührt werde und ſich verpflichte mit
Oeſterreich Ungarn in freundnachbarlichen Beziehungen zu
leben Nun hätten die Geſchichte der lezzten Jahre und ins

handenſein einer Bewegung in Serbien bewieſen deren Ziel
es ſei
von der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie gewiſſe Teile

ihres Gebietes loszutrennen

Weit entfernt ihre im Jahre 1909 abgegebenen Verpflich
tungen zu erfüllen habe die ſerbiſche Regierung nichts ge
tan um dieſe Bewegung zu unterdrücken Sie habe u a
das verbrecheriſche Treiben der gegen die Monarchie gerich
teten Vereine die Verherrlichung der Urheber von Atten
taten die Teilnahme von Offizieren und Beamten an den
Umtrieben und alle anifeſtationen geduldet welche die
ſerbiſche Bevölkerung zum Haß gegen die Monarchie verleiten
konnten und zwar noch in jenem Momente in dem die Er
eigniſſe des 28 Juni der ganzen Welt die grauenhafte Folge
ſolcher Duldung zeigten Aus den Geſtändniſſen der Urheber
des Attentats vom 28 Juni erhellt daß der Mord von Sera
jewo in Belgrad ausgeheckt wurde daß die Mörder die Waf
fen und Bomben von ſerbiſchen Offizieren und Beamten er
hielten die der Narodna Odbrana angehören und daß ſchließ
lich die Beförderung der Verbrecher und ihrer Waffen nach
Bosnien von leitenden ſerbiſchen Grenzorganen veranſtaltet
und durchgeführt wurde

Die Ergebniſſe der Anterſuchung ſo heißt
es weiter geſtatten es der K K Regierung nicht
noch länger die Haltung zuwartender Lang
mut zu beobachten ſondern machen es ihr zur Pflicht
Umtrieben ein Ende zu bereiten die

eine beſtändige Bedrohung für die Ruhe der Monarchie
bilden Die K K Reigerung ſieht ſich gezwungen von der
ſerbiſchen Regierung eine offizielle Verſicherung zu verlangen
daß ſie die gegen OeſterreichUngarn gerichtete Propaganda
verurteilt und mit allen Mitteln zu unterdrücken ſich ver
pflichtet Die Note fordert dann Um dieſen Verpflichtungen
einen feierlichen Charakter zu geben wird die ſerbiſche Re
gierung auf der erſten Seite ihres offiziellen
Organs vom 26 Juli eine Erklärung veröffentlichen daß
ſie die gegen Oefterreich Ungarn gerichtete
Propaganda verurteilt und aufrichtig die
grauenhaften Folgen dieſer verbreche
riſchen Handlung bedauert Weiter ſoll die ſer

biſche Regierung erklären Die ſerbiſche Regierung bedauert
ferner daß ſerbiſche Offiziere und Beamte an der vorge
nannten Propaganda teilgenommen haben Die Königliche
Regierung die jeden Gedanken oder jeden Verſuch einer Ein
miſchung in die Geſchicke der Bewohner irgend eines Teiles
OeſterreichUngarns mißbilligt und zurückweiſt erachtet es
für ihre Pflicht die Offiziere und Beamten und die geſamte
Bevölkerung des Königreichs ganz ausdrücklich darauf auf
merkſam zu machen daß ſie künftig mit äußerſter Strenge
gegen jene Perſonen vorgehen wird die ſich derartiger Hand
lungen ſchuldig machen ſollten Hardlungen denen vorzu
beugen und die zu unterdrücken ſie alle Anſtrengungen machey
wird

Dieſe Erklärung wird gleichzeitig der
Armee durch einen Tagesbefehl zur Kennt
nis gebracht und in dem offiziellen Organ der Armee
veröffentlicht werden

Die ſerbiſche Regierung verpflichtet ſich u a ferner
ſofort mit der Auflöſung des Vereins Na
rodna Odbranga vorzugehen ebenſo gegen die an
deren Vereine in Serbien die ſich mit der Propaganda gegen
OeſterreichUngarn beſchäftigen und ohne Verzug aus dem
öffentlichen Unterricht alles zu beſeitigen
was dazu dient oder dienen könnte die
Propaganda gegen Oeſterreich Ungarn zu
nähren alle Offiziere und Beamte zu ent
fernen die der Propaganda gegen Oeſterreich Ungarn
ſchuldig ſind und deren Namen bekanntzugeben
die K K Regierung ſich vorbehält ferner einzu
willigen daß in Serbien Organe der K K Regie
rung bei der Unterdrückung der gegen die
Monarchie gerichteten Bewegungmitwirken
Ferner verpflichtet ſich die ſerbiſche Regierung eine gericht
liche Unterſuchung gegen jene Teilnehmer des Komplotts vom
28 Juni einzuleiten die ſich auf ſerbiſchem Territorium be
finden unter Teilnahme von Delegierten öſterreichiſch
ungariſcher Organe mit aller Beſchleunigung die Verhaftung
beſtimmter komprimittierter Perſönlichkeiten vorzunehmen
Maßnahmen zu treffen gegen Waffen und Bombenſchmuggel
die beteiligten Organe des Grenzdienſtes zu entlaſſen und
ſtreng zu beſtrafen Aufklärungen zu gehen über
Aeußerungen hoher ſerbiſcher Funktionäre
über das Attentat vom 28 Juni und die K K Re
gierung ohne Verzug von der Durchführung der in den vorigen

beſondere die ſchmerzlichen Ereigniſſe des 28 Juni das Vor Punkten zuſammengefaßten Maßnahmen zu verſtändigen
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wird ſpäteſtens bis Sonnabend den 25 d
6 Uhr nächm erwartet

n einer Veilage zu der Note werden die Ergebniſſe der
bisherigen Unterſuchung noch genauer angegeben und als Be
teiligte an dem Mordanſchlag genannt Princip Ne
deljko Gabrinowitſch Ciganowitſch Grabez
und Major Tantoſitſch die das Attentat ausgeführt
bezw die ſechs Bomben und vier Piſtolen geliefert und die
Attentäter in der Handhabung der Granaten und der Piſtolen
unterwieſen hätten Mit aller Beſchleunigung iſt die Ver
haftung des Majors Voja Tantoſitſch und eines gewiſſen
Milan Ciganowitſch ſerbiſchen Staatsbeamten vorzunehmen
die durch die Ergebniſſe der Unterſuchung kompromittiert

Auch werden die Grenzbeamten und Zollorgane ge
nannt die ſich mitſchuldig gemacht haben

Die Forderungen der öſterreichiſchungariſchen

Regierung

Wien 24 Juli
Jn der Verbalnote der öſterreichiſchungariſchen Regie

u an Serbien wird unter ausführlicher Begründung von
Serbien wörtlich folgende Erklärung verlangt

Die Königlich ſerbiſche Regierung verurteilt die gegen
OeſterreichUngarn gerichtete Propaganda das heißt die

Geſamtheit jener Beſtrebungen deren Ziel es iſt von der
öſterreichiſch ungariſchen Monarchie Gebiete loszütrennen
die ihr angehören und ſie bedauert aufrichtigſt die grauen
haften Folgen dieſer verbrecheriſchen Handlungen

Die Königlich ſerbiſche Regierung bedauert daß ſerbiſche
Offiziere und Beamte an der vorgenannten Propaganda
teilgenommen und damit die freundnachbarlichen Be
ziehungen gefährdet haben die zu pflegen ſich die König
liche Regierung durch ihre Erklärung vom 31 März 1909
feierlichſt verpflichtet hatte
Die Königliche Regierung die jeden Gedanken oder
jeden Verſuch einer Einmiſchung in die Geſchicke der Be
wohner was immer eines Teiles OeſterreichUngarns miß
billigt und zurückweiſt erachtet es für ihre Pflicht die Offi
ziere und Beamten und die geſamte Bevölkerung des König
reiches ganz ausdrücklich aufmerkſam zu machen daß ſie
künftighin mit äußerſter Strenge gegen jene Perſonen vor
gehen wird die ſich derartiger Handlungen ſchuldig machen
ſollten Handlungen denen vorzubeugen und die zu unter
drücken ſie alle Anſtrengungen machen wird

Dieſe Erklärung wird gleichzeitig zur Kenntnis der
Königlichen Armee durch einen Tagesbefehl Seiner Majeſtät

des Königs gebracht und in dem offiziellen Organ der Armee
veröffentlicht werden
d ie Königlich ſerbiſche Regierung verpflichtet ſich über

ies
1 jede Publikation zu unterdrücken die zum Haß und

zur Verachtung der Monarchie aufreizt und deren allgemeine
s die territoriale Jntegrität der letzteren ge
richtet iſt

2 ſofort mit der Auflöſung des Vereins Narodna Od
brana vorzugehen deſſen geſamte Propagandamittel zu kon
fiszieren und in derſelben Weiſe gegen die anderen Vereine
und Vereinigungen in Serbien einzuſchreiten die ſich mit der
r gegen Oeſterreich Ungarn beſchäftigen Die
Königliche Regierung wird die nötigen Maßregeln treffen
damit die aufgelöſten Vereine nicht etwa ihre Tätigkeit unter
anderem Namen oder in anderer Form fortſetzen
Z ohne Verzug aus dem öffentlichen Unterricht in Ser

bien ſowohl was den Lehrkörper als auch die Lehrmittel be
trifft alles zu beſeitigen was dazu dient oder dienen könntedie Propaganda gegen Oeſterreich Ungarn zu nähren

4 aus dem Militärdienſt und der Verwaltung im all
emeinen alle Offiziere und Beamte zu entfernen die der

Propaganda gegen OeſterreichUngarn ſchuldig ſind und
deren Namen unter Mitteilung des gegen ſie vorliegenden
Materials der Königlichen Regierung bekannt zu geben ſich
die K und K Regierung vorbehält

5 einzuwilligen daß in Serbien Organe der K und K
Regierung bei der Unterdrückung der gegen die territoriale
Integrität der Monarchie gerichteten ſubverſiven Bewegung
mitwirken

6 eine gerichtliche Anterſuchung gegen jene Teilnehmer
des Komplotts vom 28 Juni einzuleiten die ſich auf ſer
biſchem Territorium befinden

Feuilleton

Wider die Zenſur

kämpft aus Anlaß des Verbotes von Wedekinds Simſon
Erich Mühſam nun auch in ſeinem Kain Er verſucht
darin ſeinem in der abinger Volksverſammlung ge
gebenen Vorſchlag des Hofbräuhausboykotts den er jetzt
eine halb anf vorgetragene Kleinigkeit nennt einen
ernſten Vorſchlag zur Bekämpfung der Polizeizenſur gegen

r Es mag Juriſten intereſſieren was Mühſamſchreibt Bekanntlich hat die Münchener Polizei für geſchloſſene Aufführungen ganz beſtimmte Normen aufgeſtellt

die ſehr ſtreng ſind aber wenn ſie ſtrikt innegehalten werden
die Zenſur der Möglichkeit einer Einmiſchung berauben Da
223 kann ein Verein für ſeine Mitglieder und deren An
geh r falls auf öffentliche Voranzeigen und auf Billett
verkauf an der Abendkaſſe verzichtet wird an Auf
führungen veranſtalten Die Beſtimmung daß auch im redak
tionellen Teil der Zeitungen keine Mitteilungen erfolgendürfen halte ich für upgeſt lich Das iſt ein Verſuch auf
Umwegen wieder eine Zeitungszenſur einzurichten gegen
den die Preſſe ſich energiſch wehren ſollte Um nun die
Verbote der Polizeizenſur dauernd unwirkſam zu machen
ſchlage ich folgendes Mittel vor Nach jedem Verbot konſti
tuiert ſich ein beſonderer Verein mit dem Zwecke ſeinen Mit
gliedern und deren Angehörigen die betreffende Vorſtellung
zugänglich zu machen

Zum Beiſpiel Es konſtituiert ſich der Verein Simſon
Statuten 8 1 Zweck des Vereins iſt ſeinen Mitgliedern

and deren Angehörigen die Vorſtellung von Frank Wederinds
dramatiſchem Gedicht Simſon in München zugänglich zu
machen S 2 Der einmalige Beitrag beträgt 1 Mark 8 3
Jedes Mitglied hat das Recht den vom Verein zu veranſtal

tenden loſſenen Aufführungen des Simſons beizu
ne Familienmitglieder mit einzuführen

h

m
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Von der K und K Regieru
werden an den et lichen Erhebungen teilnehmen

7 mit aller Beſchleunigung die Verhaftung des Majors
Voja Tankkoſic und eines gewiſſen Milan Ciganovic ſer
biſchen Staatsbeamten arg ren welche durch die Er
gebniſſe der Unterſuchung kompromittiert ſind

8 durch wirkſame Maßnahmen die Teilnahme der ſer
biſchen Behörden an dem Einſchmuggeln von Waffen und
Exploſivkörvern über die Grenze zu verhindern

Jene Organe des Grenzdienſtes von Schabatz und Loz
nica die den Urhebern des Verbrechens von Serajewo bei
dem Uebertritt über die Grenze behilflich waren aus dem
Dienſte zu entlaſſen und ſtrenge zu beſtrafen

9 der K und K Regierung Aufklärungen zu geben über
die nicht zu rechtfertigenden Aeußerungen hoher ſerbiſcher
Funktionäre in Serbien und dem Auslande die ihrer offi
ziellen Stellung ungeachtet nicht gezögert haben ſich nach
dem Attentat vom 28 Juni in Jnterviews in feindlicher
Weiſe gegen OeſterreichUngarn auszuſprechen

10 die K und K Regierung ohne Verzug von der Durch
führung der in den vorigen Punkten zuſammengefaßten Maß
nahmen zu verſtändigen

Die K und K Regierung erwartet die Antwort der
Königlichen Regierung ſpäteſtens bis Sonnabend den 25 ds
um 6 Uhr nachmittags

Eine Memoire über die Ergebniſſe der Unterſuchung
von Serajewo ſoweit ſie ſich auf die in Punkt 7 und 8 ge
nannten Funktionäre beziehen iſt dieſer Note beigeſchloſſen

Beilage

Die bei dem Gericht in Serajewo gegen den Gabrilo
Princip und Genoſſen wegen des am 28 Juni d J begange
nen Meuchelmordes beziehungsweiſe wegen Mitſchuld hieran
anhängige Strafunterſuchung hat bisher zu folgenden Feſt
ſtellungen geführt

1 Der Plan den Erzherzog Franz Ferdinand während
ſeines Aufenthaltes in Serajewo zu ermorden wurde in
Belgrad von Gabrilo Princip Nedeljko Gabrinovic einem
gewiſſen Milan Ciganevic und Trifko Grabez unter Beihilfe
des Majors Voja Tankkoſic ausgeheckt

2 Die ſechs Bomben und vier Browning Piſtolen deren
ſich die Verbrecher als Des bedienten wurden dem
Princip Gabrinovic und Grabez in Belgrad von einem ge
wiſſen Milan Ziganovic und dem Major Voja Tankkoſic
verſchafft und übergeben

3 Die Bomben ſind Handgranaten die dem Waffen
depot der ſerbiſchen Armee in Kragujevac entſtammen

4 Um das Gelingen des Attentats zu ſichern unterwies
Milan Ciganovic den Princip den Gabrinovic und Grabez
in der Handhabung der Granaten und gab in einem Walde
neben dem Schießfelde von Topſchider dem Princip und
Grabez Unterricht im Schießen mit Browning Piſtolen

5 Um dem Princip Gabrinovic und Grabez den Ueber
gang über die bosniſch herzogowiniſche Grenze und die Ein
ſchmuggelung ihrer Waffen zu ermöglichen wurde ein ganzes
geheimes Transportſyſtem durch Ciganovic organiſiert Der
Eintritt der Verbrecher ſamt ihrer Waffen nach Bosnien
und der Herzegowina wurde von den Grenzhauptleuten von
Schabatz Rade Popovic und Loznica ſowie von den Zoll
organen Rudivoj Grbic von Loznica mit Beihilfe mehrerer
anderer Perſonen durchgeführt

Preſſeſtimmen zur öſterreichiſchen Note

Berlin 24 Juli Zu den öſterreichiſchen Forderungen
ſchreibt die Voſſ Zig Der Stein iſt im Rollen Die For
derungen die Oeſterreich ſtellt ſind rein politiſcher Natur
Die Entſchloſſenheit die aus Ton und Jnhalt der Note ſpricht
läßt keinen Zweifel darüber aufkommen daß die Entſchei
dung ob biegen oder brechen in allernächſte Nähe gerückt
iſt Es iſt nicht zu leugnen daß faſt jeder Punkt der von
Oeſterreich aufgeſtellten Liſte einen Eingriff in die Hoheits
rechte des ſerbiſchen Staates bedeutet Oeſterreich tritt als
die Polizei auf die es übernimmt in Serbien Ordnung zu
ſchaffen da die ſerbiſche Regierung nach öſterreichiſcher Auffaſſung nicht in der Lage ſt die ſubſerviſen Elemente die

Oeſterreichs Ruhe zerſtören in Schach zu halten Jede Rück
ſicht gegenüber Serbien fällt da es Oeſterreichs erſte Pflicht
iſt ſich ſelbſt zu ſchüzen Wir halten es für unwahrſcheinlich
daß die ſerbiſche Regierung auf die Bedingungen Oeſter
reichs eingehen wird ſelbſt wenn ſie es wollte was jedoch
nicht der Fall iſt könnte ſie es im Hinblick auf die eigenen
Untertanen nicht tun ein Entrüſtungsſturm würde ſie hin
wegfegen

zahlen Das erſte Mal erhält das Mitglied für ſeine Perſon
1 Mark Ermäßigung S 5 Geſchloſſene Vorſtellungen werden

veranſtaltet ſo oft eine genügend große Anzahl Mitglieder
vorhanden iſt die noch an keiner Aufführung teilgenommen
haben oder ſobald von einer genügend großen Anzahl alter
Mitglieder eine Wiederholung gewünſcht wird S 6 Der
Verein löſt ſich auf falls das Drama von der Zenſur frei
gegeben wird oder falls ſein He mangels Beteiligung
neuer Mitglieder gegenſtandslos geworden iſt S 7 Jm
Falle der Auflöſung des Vereins wird das Vereinsvermögen
unter denjenigen Mitgliedern aufgeteilt die an keiner derzage Verein veranſtalteten Aufſührungen teilgenommen

e

Bayreuther Feſtſpiele 1914

I Der Fliegende Holländer
Bayreuth 22 Juli

Allen ſchnellbereiten Zweifeln allen kleinmütigen Be
fürchtungen zum Trotz iſt die Signatur des erſten ſoeben be
onnenen Feſtſpielzyklus das Ausverkauft Weder die
atſache der Parſifalfreigabe noch die Nachwirkung des alle

Welt erregenden n haben die Bedeutung der
immer noch einzigartigen rbietungen in der fränkiſchen
Feſtſpielſtadt zu ſchwächen vermocht Nachdem ſchon die vor
geladenem Publikum abgehaltenen Generalproben zahlreiche
treue Freunde der Sache unter ihnen z B Geh Rat Schwe
ninger Karl Klindworth und Gerhart Hauptmann hierher
geführt hatten bot am heutigen recht ſommerlichen Juli
nachmittag die Auffahrt e Hügel wie auch das bunte Ge
triebe auf der Feſtſpielterraſſe das altgewohnte maleriſch
reizwolle Bild Neben allerlei hocheleganten Erſcheinungen
der deutſchen und ausländiſchen Geburts und Geldariſtokratie
bemerkte man wie ſeit Jahren ſchon ein Ueberwiegen des
gut bürgerlichen einheimiſchen Elements Die Beſucherzahl
mag ſich auch in dieſem Jahr zu mindeſtens 80 Prozent aus
deu Publikum rekrutiert n deſſen ſtärkſtes Jnter
eſſe wie ſtets den vier Ring Abenden und dem Parſifal

vg hier delegierte Organe Das B ſchreibt Jn ruhigem und ernſtem Ton der
nichts Verletzendes für die ſerbiſche Regierung haben kannſtellt die öſterreichiſche Regierung ihre ne auf und
überall wo man das Ergebnis der Unterſuchung von Serg
jewo und das Wühlen der re Propaganda in Oeſter
reich ohne Voreingenommenheit betrachtet dürften die For
derungen Oeſterreichs der unbeſchränkten t ſicher
ein So ſehr jeder fühlende und ſtruge Menſch die Erhaſfung des Friedens wünſchen muß wird man doch aner

kennen müſſen daß Oeſterreich Ungarn nicht anders handeln
konnte und zum mindeſten bei ſeinen Verbündeten wird es
auf die vollſte moraliſche und tatkräftige Unterſtützung dex
jetzt eingeleiteten Aktion zählen dürfen

7

Serbiſche Dynamitarden

Budapeſt 23 Juli Nach einer Meldung der Agramer
Hrvatska verſuchte am 17 Juli eine Unbekannte die

Kavalleriekaſerne in Judig mit 120 Mann und ebenſoviel
Pferden in die Luft zu ſprengen Die Unbekannte wurde von
der Wache bemerkt flüchtete und ließ einen Koffer mit einer
Bombe und Dynamit zurück Am nächſten Tage wurde der
Attentatsverſuch von einer Frau wiederholt Die Frau
wurde verhaftet und nach Mitrowitza gebracht auch bei ihr
wurde ein Koffer mit einer Vombe und Dynamit gefunden

Wie es in Belgrad ausſieht
Von unſerem Korreſpondenten

Belgrad 23 Juli
Nach dem Lärm der letzten Tage wollte ich mich heute ein

mal perſönlich davon überzeugen ob es hier wirklich ſo kriege
riſch ausſieht wie man außer alb Serbiens jetzt täglich in den
Zeitungen zu leſen bekommt Jn Semlin der ſlawoniſchen
Grenzſtation vor Belgrad ſieht es allerdings recht kriege
riſch aus Es wimmelt hier nur ſo von öſterreichiſch un
gariſchem Militär aller Waffengattungen Artillerie und
Pioniere ſind in den letzten Tagen ebenfalls hier eingetroffen
und die kleinen ſchmucken Monitore die Dreadnoughts der
Donau ſind in der Nähe in einer verſteckten Bucht der
Donau verankert Dies wird immer als ein kritiſches Zeichen
angeſehen wenn dieſe Donau Monitore in der Nähe von
Semlin vor Anker gehen im Ernſtfalle würde ihnen die
wichtige Aufgabe zufallen das Bombardement gegen die
Belgrader Feſtung zu eröffnen und dadurch den Uebergang
öſterreichiſch ungariſcher Truppen über die Donau zu erleich
tern Auch das Paßweſen wird in Semlin ungemein ſcharf
gehandhabt und man muß wie man ſo ſagt von ſehr guten
Eltern ſein um endlich das nach Belgrad abgehende Lokal
ſchiff beſteigen zu köpnen

Jm Kalimegdan Parke traf ich einen mir bekannten Ex
Miniſter der vor 112 Jahren als ich während des Balkan
krieges hier weilte noch aktiv war Natürlich kam das Ge
ſpräch ſehr bald auf die gegenwärtige bedrohliche Spannung
zwiſchen Oeſterreich Ungarn und Serbien Der Miniſter
äußerte ſeine Meinung kurz dahin daß das offizielle Serbien
nicht im entfernteſten daran denkt OeſterreichUngarn zum
Kriege zu provozieren Miniſterpräſident Paſchitſch habe
aus Petersburg den R hekommen in der AttentatsAnge
legenheit allen gerechtfertigten Wünſchen OeſterreichUngarns
nachzukommen und dies werde auch geſchehen Auf die Kriegs
agitation der Belgrader Senſationsblätter dürfe man abſolut
kein Gewicht legen

Berlin 24 Juli Herr von Bethmann Hollweg hatte tm
Hinblick auf die geſpannte weltpolitiſche Lage Ende der
vorigen Woche ſeinen Sommerurlaub den er in Hohenfinow
verbringt unt erbrochen und war nach Berlin gefahren
Wir wir hören hat der Reichskanzler nunmehr nachdem er
eine Reihe von Konferenzen in Berlin abgehalten
hat den Berliner Aufenthalt wieder aufgegeben und iſt wie
der auf ſein Gut zurückgekehrt

Zar Ferdinand ſagt ſeinen Vayreuther Beſuch ab Der
König von Bulgarien der Mittwoch noch durch ſeinen hier
weilenden Oberhofmarſchall von Fleiſchmann ſeinen Beſuch
der Feſtſpiele am 25 Juli ankündigte ließ wie der Lokal
Anzeiger zu melden weiß Donnerstag mitteilen daß ihm
die momentanen politiſchen Verhältniſſe
nicht geſtatten das Land zu verlaſſen und er
deshalb zu ſeinem tiefſten Bedauern nicht den Feſtſpielen bei
wohnen könnte Er gab jedoch der Hoffnung Ausdruck daß
eine baldige Zukunft die politiſche Situation
ſoklären wird daß es ihm möglich ſein werde im Auguſt
die letzten Feſtſpielaufführungen zu beſuchen

n

gilt dem letzteren unvermindeert trotz all der inzwiſchen
gebotenen Möglichkeit ihn auch anderweitig zu ſehen Als
drittes Werk hatte man diesmal nach einer Pauſe von drei
zehn Jahren Wagners muſikdramatiſchen Erſtling den
Fliegenden Holländer gewählt

Als Geſamteindruck der heute erlebten Wiederauffüh
rung mit der die diesjährigen Feſtſpiele eröffnet wurden
darf man wohl eine überaus ſtarke ſzeniſche und orcheſtrale
Befriedigung feſtſtellen der die Wirkung der ſoliſtiſchen Dar
bietungen gleich gekommen wäre wenn von den zwei diesma
erwählten Trägern der Titelrolle heute nicht der Amerikaner
Bennett Challis am Hamburger Stadttheater ſon
dern der Dresdener Heldenbariton Walter Soomer auf der
Bühne geſtanden hätte Challis hat wohl gute Momente

aber er iſt weit entfernt von der elementaren Kraft eines
Van Rooy oder der unvergeßlichen ſchmerzlichen Melancholie
des ſo früh dahingerafften Bertram Er hatte darum einen
ſchweren Stand neben der verinnerlichten Geiſtigkeit der aus
gezeichneten Senta die uns in Frau Mickley Kemp
vom Berliner Kgl Opernhaus entgegentrat Sie verlieh

vor allem der großen Ballade das pulſierende Leben das ſie
als Kernſtück des ganzen Werkes verdient Jn beſten Händen
waren alle weiteren Rollen in erſter Reihe der köſtliche
Daland M Bohnen aus Wiesbaden der kfraftvoll er
faßte Fritz A Kirchner aus Charlottenburg dann der
Steuermann C Schroeder aus Köln nicht zu ver
geſſen Frau Schumann Heink die auch diesmal ausder allen Mary eine famoſe Charge ſchuf Die Siegfried
Wagnerſche Jnſzenierung zeigte wiederum den eminenten
Farbenſinn und den Willen zur dramatiſchen Lebendigkeit
die ihn auszeichnen Wundervoll war das Bild der Spinn
ſtube und der Kontraſt zwiſchen der norwegiſchen Lebensfreude
und der ſpukhaften Geſpenſtigkeit des Holländers im 3 Akt
Das Werk wurde wie 1901 ohne Zwiſchenpauſe durchgeſpielt
und übte eine ſolche Wirkung aus daß zum Schluß nicht
endenwollender ſtürmiſcher Beifall das nochmalige Oeffnen
der Gardine und den wiederholten Anblick der fein abge
ſtimmten Schlußapotheoſe erzwang

Dr G M
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ger ſortſchrittlſe Sieg in Labian Wehlan

Labiau Donnerstag 23 Juli Vorläufiges amt
liches Wahlergebnis i der heutigen Stichwahl im
Reichstagswahlkreiſe LabiauWehlau erhielt

Bürgermeiſter Wagner ſfortſchr Vp 9072
Amtsrat Schrewe tkonſ 7650 Stimmen
ültig waren zehn Stimmen Bürgermeiſterrn 7 älterer Rafsritüt von

1422 Stimmen gewählt
Das war ein ſo glänzender Sieg wie man ihn ſelbſt im

fortſchrittlichen Lager kaum erwartet hat Jm erſten Wahl
gang hatte Bürgermeiſter Wagner 6131 Stimmen und diet der antikonſervativen Stimmen im ganzen betrug nur
5317 Jn der Stichwahl hat der fortſchrittliche Kandidat
zu dieſen noch weitere 755 aufgebracht Da ſich unter dieſen
neugeworbenen a kaum ſozialdemokratiſche
noch finden dürften hat dik fortſchrittliche Volkspartei die
Konſervativen in LabiauWehlau die nur 128 Stimmen noch
gewonnen haben beinahe erreicht Die Wahlbeteiligung iſt
nicht ganz ſo groß wie in der Hauptwahl 1912 wo 17 168
Stimmen gegen 16732 geſtern abgegeben wurden doch
würden ſelbſt die 400 Stimmen die noch fehlen ſelbſt wenn
ie den Konſervativen zugefallen wären nicht den Stimmen

verluſt der Konſervativen im erſten Wahlgang ausgeglichen
haben Doch iſt nicht daran zu zweifeln daß die Fiſcher
ſie werden das größte Kontingent der Säumigen geſtellt
haben nicht für den konſervativen Kandidaten zu haben
waren Jede Zunahme der Wahlbeteiligung hätte alſo nur
In Uebergewicht der fortſchrittlichen Stimmen verſtärken
müſſen

Daß aus einer Majorität von 795 antikonſervativen
Stimmen eine ſolche von 1422 Stimmen werden konnte das
läßt erkennen daß der Liberalismus in Oſtelbien einen
guten Boden findet

Labiau Wehlau wirv aneifernd wirken und überall wird
ſich die Kampfluſt regen bis die Konſervativen aus ihren
ſicherſten Domänen vertrieben und klein ſehr klein geworden
ſind Wenn man in Labiau Wehlau dem Terror trotzen
konnte dann geht es überall Das Bürgertum muß ſich nur
auf die eigene Kraft beſinnen

So ſehen wir in dem Erſolg in Labiau Wehlau nur
einen Vorläufer der weiteren Erfolge und deshalb freuen
wir uns deſſen doppelt Doch darf man nun nicht ſtill die
Hände in den Schoß legen ſondern muß die Stimmung aus

er zu werben und zu organiſieren überall wo es mög
lich iſt

Oletzko Lyck und Labiau Wehlau ſie haben ſeinerzeit
gezeigt wie ſchwach die Poſition der Konſervativen iſt Die
Schwäche zeigte ſich beim erſten ernſten Angriff Doch tun ſie
in manchen Kreiſen noch ſo als ob ſie ſtark ſind weil der
Gegner fehlt Die liberalen Parteien ſollten daher keinen
Kreis den Konſervativen kampflosüberlaſſen ihnen
überall mit rührigen Kandidaten ent
gegentreten dann würde man im Volke und vielleichtu bei den Regierungen ſehr bald erkennen wie ohn

mächtig die ſelbſtbewußten Landherrn ſind
And noch ein anderes werden ſie dabei erreichen Wir
haben an Labiau Wehlau in der Saale Zeitung zeigen
können daß die Sozialdemokratie verliert wo
der Liberalismus nicht der der Fuhrmänner ſon
dern der Liberalismus den der liberale Gedanke
trotz mancher Meinungsverſchiedenheit wie früher ſchon in
Baden und in Bayern jetzt auch in Sachſen und in Preußen
zuſammenführt Terrain gewinnt Wer alſo wirklich
als Bürger ſammeln will der muß das hat uns Salz
wedel Stendal und mehr noch LabiauWehlau gezeigt liberales Bürgertum zu
kräftigem Vorſtoß gegen konſervatives
Machtgelüſte ſammeln dann wird er nicht nur der
Rechten ſondern auch der Linken Abbruch tun D

ver Prozeß der Frau Caillaur

Die Vernehmung der Frau Gueydan

Paris 23 Juli
Jn der heutigen Verhandlung dauerten die bisvweilen ſich

widerſprechenden Zeugenausſagen über die intimen Briefe an
Der Chefredakteur des Pariſer Journal Vervoort ſagte aus
daß Frau Gueydan zu einer Zeit die er nicht genau angeben
könne ihm gegenüber den lebhaften Wunſch geäußert habe die
von Caillaux an Frau Raynouard geſchriebenen Briefe ver
öffentlicht zu ſehen Vervoort d r er ſei der Ueberzeugung
daß Calmette die intimen Briefe niemals veröffentlicht haben
würde Er glaube jedoch daß Frau Caillaux die den Charakter
Calmettes nicht kannte de Veröffentlichung hätte befürchten
können Darauf wurden Painlevé und Gaſton Dreyfus einander
gegenübergeſtellt ohne daß dadurch ein Ergebnis erzielt wurde

Painlevé hielt ſeine Behauptungen aufrecht Dreyfus habe zu ihm
Pigeden intimen Briefen geſprochen und ihm geſagt er kenne ſie

Fra Guggdan geſchiedene Caillaux bat um die Erlaubnis
Aufseichnungen benußen zu können um den Berg von Lügen
niederzureißen Der Vorſitzende erklärte daß ſie ſprechen ſolleDu die Aufzeichnungen zu benutzen wie jeder andere Se Der
J idiser Labori riet Frau Gueydan ſich auf ihre Rolle als
Kedgin zu beſchränken falls ſie nicht wolle daß er ihr entgegen

Ein
neuer Zwiſchenfall

tretanere ſich zwiſchen ihr und Labori als ſie die Aufzeichnungen
puste Als Labori ſagte daß Frau Gueydan ihm nur bedingt

Achtung einflöße erhob ſt Unruhe im Saale Der Vorſitzende
rihtete darauf Fragen an Frau Gueydan Sie erklärte daß ihre
erſte Ehe mit Caillaux eine ſehr harmoniſche geweſen ſei und daß
J den veröffentlichten Brief im Jahre 1908 von aillaux er
dalten habe Frau Gueydan erklärte als ſie ihm Mai 1909 von
g7 Besiehungen ihres Gatten erfahren habe habe dieſer ſie um

bung gebeten Sie habe ihm auch verziehen doch habe ihr
Satte die Beziehungen von neuem aufgenommen und ſei ſchließlich

S SartheDepartement abgereiſt Damals habe ſie in dem
reibtil ihres Gatten zwei Briefe ehe die von dieſem

und Frau Raynouard zu dem Zwecke angefertigt worden ſeien um
en Klauben zu erwecken es beſtänden keine intimen Beziehungen
zwiſchen ihnen Caillaux hörte ſehr aufmerkſam der Ausſage zu
rau Gueydan die

die intimeſt Briefe in Mamers
m

2 S

jsch
mit ſehr leiſer Stimme fortfuhr geſtand ein

l

aus dem Schreibtiſch ihres Gatten genommen
zu haben um bei einem Eheſcheidungsverfahren nicht ohne Waffen
zu ſein Caillaux habe alle Anſtrengungen gemacht um die Briefe
wieder in ſeinen Beſitz zu bringen die ſie ihm zurückzugeben ſich
ober ſtandhaft geweigert habe da in einem dieſer Briefe Caillaur
anerkannte daß er ihr nichts vorzuwerfen habe Frau Gueydan
erklärte ſie habe nach der Eheſcheidung kein Uebereinkommen über
die beiderſeitige Korreſpondenz mit Caillaux geſchloſſen Sie erhob
lebhaften Widerſpruch gegen die Jntrigen die im Zuſammenhang
mit ihrer Eheſcheidung angeſtellt worden ſeien Um 2 Uhr 30 Min
nachmittags wurde die Verhandlung inmitten einer ungeheuren
Aufregung unterbrochen

Um 3 Uhr nachmittags wird die Sitzung wieder aufgenommen
Jm Saale herrſcht ungeheurer Andrang von Beamten und Poli
tikern die ſich bis hinter die Sitze des Gerichtshofes drängten
Frau Gueydan fuhr fort Es hat kein Vergleich ſtattge
ſunden Caillaux wandte ſich nur mit Bitten an mich Man will
verſuchen mir die Verantwortung an dem Verbrechen zuzuſchieben
und verſucht auf dieſe Weiſe mildernde Umſtände zu erlangenUnruhe Frau Gueydan fuhr nachdrücklich 53

Alles was die Angeklagte geſagt hat iſt falſch

ebenſo iſt alles was Caillaux geſagthat falſch
Die Zeugin bat um die Erlaubnis einen Brief verleſen zu dürfen
den ſie dem Präſidenten aushändigte Nach längeren Ausein
anderſetzungen mit dem Verteidiger Labori nahm Frau Gueydan
den Brief den ſie dem Präſidenten ausgehändigt hatte zurück und
fuhr dann in ihrer Ausſage fort indem ſie wiederholte

Es hat kein Vergleich ſtattgefunden Frau Gueydan ſchien
von den Erinnerungen überwältigt zu werden und erklärte Jch
weiß nicht mehr wo ich bin Dann ſprach ſie weiter Caillaur
beabſichtigte in gewiſſen Augenblicken anſcheinend ſich von dieſem
Verhältnis loszureißen aber

dieſe Perſon hielt ihre Beute immer wieder feſt
Als ſich darauf im Saale Unruhe erhob wandte ſie ſich dem
Saale zu und wiederholte mit Nachdruck Sie hat ihre Beute
wiedergenommen Tann ſagte ſie Jch habe dieſe Briefe gegen
ein Wort gegeben das man gebrochen hat Seit ſeiner Rückkehr
nach Paris ging dieſes Verhältnis weiter Am 30 Juni ſtellte
man mir Photographien der Briefe zu mit den Worten Sie
werden ſie vielleicht eines Tages brauchen Jch ſagte es Herrn
Ditte der das Scheidungsurteil ausſprach Caillaux hat trotz
ſeiner Macht denn er iſt ſehr mächtig nie die Scheidung
gegen mich durchſetzen können Madame Gueydan beklagte ſich
dann weiterhin daß man heute verſuche ihr einen Teil der Ver
antwortung in dem Drama aufzubürden Sie erklärte ſie habe
die Photographien der Briefe die ſeit dem 30 Juni 1910 ſich in
ihrem Veſitz befänden ihrer Schweſter gegeben Niemand habe ſie
bekommen können Sodann dementierte ſie in entſchiedener Weiſe
die Ausſage des Herrn Vervoort ſie habe als Abel Bennard von
Calmette geſchickt ſie um die Erlaubnis gebeten habe den Ton
Jo untoerzeichneten Brief veröffentlichen zu dürfen darüber nicht
ſprechen wollen

Man ſpräche immer von zwei intimen Briefen
es gebe deren viel mehr

Die Zeugin beſchwor Calmette keinerlei Mit
teilungen gemacht zu haben Auf eine Frage des Rechts
anwalts Chenu erklärte Madame Gueydan daß die in ihrem Be
ſitz befindlichen Briefe nichts das Publikum Jntereſſierendes ent
hielten ſie habe ſie übrigens bei ſich Chenu fragte ob ſie darauf
beſtände ſie nicht veröffentlichen zu wollen Unter geſpanntem
Schweigen der Zuhörer erklärte Frau Gueydan nachdem ſie einen
Augenblick gezögert hatte entſchloſſen Jawohl ich weigere
mich Chenu beſtand auf ſeinem Verlangen Madame Gueydan
entgegnete Jch erkläre Jhnen dieſe Briefe intereſſieren nur mich
Chenu erwiderte Man wird Jhnen keinen Glauben ſchenken

Bewegung Frau Guendan erwiderte Wenn die Briefe etwas
Politiſches enthalten dann ſind ſie für Caillaux durchaus ehren
haft Leute die erklärt haben ſie kennen die Briefe und ihren
Jnhalt haben gelogen Chenu entgegnete Man wird Jhnen
nicht glauben Lafori erklärte darauf Er würde der Zeugin
keine weiteren Fragen ſtellen Er neige ſich tiefgerührt vor ihrem
Schmerz Chenu beſtand weiter auf feinem Verlangen damit volle
Klarheit geſchaffen werde Madame Gueydan ſchlug darauf vor
e werde die Briefe Labori aushändigen der damit nach feinem
J 4 r n eelieben verfahren könne Madame Gueydan verließ die Zeugen

bank wobei ihr Opationen bereitet wurden Die Unter
brechung der Sitzung dauert längere Zeit Eine außerordent
liche Erregung herrſcht im Saal und im ganzen Juſtizpalaſt

Deutſches Reich
Furcht vor dem Zigarettenmonopol Wie aus Dresden

gemeldet wird haben die Erörterungen über die Pläne zur
Einführung eines ſtaatlichen Zigarettenmonopols bereits ſehr
verhängnisvolle Folgen für die Zigaretteninduſtrie gezeitigt
da ſie große Unruhe in das Gewerbe getragen haben Eine
größere Dresdener Zigarettenfabrik ſtand vor dem Abſchluß
von zwei Lieferungsverträgen in Höhe von etwa 7 Millionen
Mark Beide Verträge ſind geſtern im letzten Augenblick
nicht zuſtande gekommen

Landung franzöſiſcher Flieger in Bayern Wie die
Donauzeitung meldet landeten in der Rähe von Oſter

höfen Donnerstag nachmittag zwei franzöſiſche
Flieger die 3 5 Uhr in Paris aufgeſtiegen waren
und nach Wien fliegen wollten Wegen Benzin
mangels mußten die Aviatiker aber vorzeitig niedergehen
Das Flugzeug wurde dabei vollſtändig zerſtört

Farteinachrichten
Sozialdemokratiſcher Parteitag

Berlin 23 Juli
Der Vorwärts beginnt heute mit der Veröffentlichung des

Berichtes des Parteivorſtanbes an den diesjährigen
Parteitag zu Würzburg Jn ſeinem allgemeinen Teil wird das
Jahr 1913 als ein Jahr dex wirtſchaftlichen Kriſe und der politi
ſchen Reaktion bezeichnet Die Dunkelmänner hätten ihre Forde
rungen angemeldet Schutz der Jugend vor der Unſittlichkeit in
Wort und Vild Schutz der Jugend vor der Sozialdemokratie
Schutz der Arbeitswilligen vor dem Terrorismus der Gewerk
ſchaften Politiſch Erklärung der Gewerkſchaften Verſtärkung
der Kommandogewalt des Kaiſers Kräftigung des Militaris
mus Stillſtand der Sozialvpolitik

Der Bericht geht dann auf die die Arbeiterſchaft betreffende
Rechtſprechung des vergangenen Jahres ein und ſtellt den
Freiſpruch jenes Stettiner Arbeitswilligen der einen ſtreikenden
Arbeiter niedergeſtochen hat den ſchweren Strafen gegenüber die
ſtreikende Arbeiter für bloße Beleidigung Arbeitswilliger er
halten haben Eine weitere Gegenüberſtellung bringt der Bericht
in der geringen Verurteilung von Studenten die Polizeiwachen
ſtürmen Poliziſten prügeln Denkmäler heſchmutzen und be
ſchädigen und anderſeits der hohen Beſtrafung der Arbeiter die
unter Mißbilligung der ganzen Partei die Worte Rote Woche
an den Unterbau des Kaiſer Friedrich Denkmals in Charlotten
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burg gemalt haben Weiter wird auf die verſchiedenen Prozeſſe
gegen Roſa Luxemburg eingegangen auf ihre Verurteilung
in Frankfurt a M zu einem Jahre Gefängnis und vor allem auf
ihren kürzlich vertagten Prozeß wegen der Soldatenmißhand
lungen bei dem durch die Verteidigung zunächſt 1013 Zeugen zur
Entlaſtung benannt wurden

An den Wechſel im preußiſchen Miniſterium des Jnnern
lnüpft der Parteivorſtand nicht die geringſten Hoffnungen bezüg
lich der Wahlrechtsänderung

Mit Genugtuung ſtellt der Bericht ſgt daß durch die Nach
wahlen zum Reichstage die Zahl der Mandate der Soßzialdemo
kratie auf 111 vermehrt worden iſt boshaft wird vermerkt daß
gerade zur Feier des 10jährigen Beſtehens des Reichsverbandes
gegen die Sozialdemokratie deſſen Vorſitzender General v Liebert
aus dem Reichstage herausgewählt worden iſt

v SchulzeGävernitz ein Fünſzigjähriger
L C Am 25 Juli feiert der fortſchrittliche Reichstags

abgeordnete Prof Dr v Schulze Gävernitz ſeinen
50 Geburtslag D Friedrich Naumann ſagt in einem
prächtigen Artikel über politiſche Profeſſoren über ihn daßer einer von denen iſt die immer für den Ekaat gedacht und

gearbeitet haben ein Sohn und Enkel alter politiſcher
Jdealiſten ein Jünger der Dichter und Denker von vor 100
Jahren die alle zuſammen viel ſtaatspolitiſcher waren als
die Denker oder gar als die Dichter von heute Seine Arbeit
iſt vielſeitig und hat ihre innere Einheit nur in dieſem

taatsgedanken Er ging zuerſt als Schüler Profeſſor Bren
tanos der ſeinen Schülern den politiſchen Liberalismus Eng
lands als hohes Muſter vor Augen ſtellte nach Groß
britannien und ſtudierte dort einerſeits die Technik des Groß
betriebes und andererſeits die ſittlichen Einwirkungen Car
lyles Von England aber wanderte er nach Rußland und
vertiefte ſeine und unſere Kenntnis des erwachenden Rieſen
ſtaates im Oſten Jnzwiſchen arbeitete er ſelber im Bank
weſen um nicht Volkswirtſchaft ohne eigene Kenntniſſe in
der Praxis zu lehren Jn dem allen aber pulſiert der Geiſt
der Väter des deutſchen Jdealismus

Reichstagserſatzwahl in Heidelberg Eberbach Für die
in Heidelberg Eberbach durch Beförderung des Reichstags
abgeordneten Beck notwendig gewordene Reichstagserſatz
wahl wird die nationalliberale Partei den badiſchen Partei
führer Landgerichtsdirektor Dr Obkircher als Kandidaten
aufſtellen

Horf und Perſonalnachrichten
Zur Verlobung im bayeriſchen Königshauſe ſchreibt die

Bayer Staatsztg Bayern vereinigt ſich in ſeinen treuen
Wünſchen mit dem geliebten Herrſcherpaare und heißt mit
ihm den ritterlichen Bräutigam aus dem erlauchten Hauſe
Hohenzollern freudig und von Herzen willkommen Der edle
Ernſt die ſinnige Anmut und die warme Güte zu denen
das Leben der Prinzeſſin Adelgunde im Hauſe der könig
lichen Eltern erblüht iſt haben der Durchlauchtigſten Braut
in allen Kreiſen der Bevölkerung mit denen ihr vielgeſtal
tetes charitatives Wirken ſie in Berührung brachte all die
Verehrung in reichem Maße erworben Dieſe Liebe und An
hänglichkeit geleiten die Tochter unſeres Königspaares in
das neue Leben zu deſſen glückverheißendem Symbol ihr der
Brautkranz geworden iſt Daß das Band der Freundſchaft
und Verwandtſchaft das die Häuſer Wittelsbach und
Hohenzollern verknüpft durch dieſe Verlobung aufs
neue befeſtigt worden iſt wird wie in Bayern im ganzen
Deutſchen Reiche mit voller Genugtuung begrüßt werden

Fürſt Wilhelm von Hohenzollern iſt das Haupt der fürſt
lichen Linie des Hauſes Hohenzollern die ihren Sitz in Sig
maringen hat Er wurde am 7 März 1864 in Schloß Ben
rath als Sohn des Fürſten Leopold von Hohenzollern geboren
Als im Jahre 1886 die Thronfolge in Rumänien geregelt
werden ſollte verzichtete er die Thronfolge ging dann auf
ſeinen um ein Jahr jüngeren Bruder Ferdinand über Ver
mählt war Fürſt Wilhelm in erſter Ehe mit Maria Thereſia
Prinzeſſin von Bourbon Sizilien die Ehe währte vom 27 Juni

1889 bis zum 1 März 1909 an welchem Tage die Herzogin
in Cannes ſtarb Drei Kinder entſtammten dieſer Ehe die
Prinzeſſin Auguſte Viktoria geboren 1890 jetzt Gemahlin
des früheren Königs von Portugal Manuel Erbprinz
Friedrich Viktor geboren 1891 Leutnant im 1 Garde Regi
ment zu Fuß Prinz Franz Joſeph der Zwillingsbruder des
vorigen jetzt Leutnant z S Fürſt Wilhelm hatte ſein Leben
bis zum Jahre 1908 der militäriſchen Laufbahn gewidmet
er war zuletzt Kommandeur der dritten Garde Jnfanterig
Brigade in Berlin

Z

Ausland

die Streikrevolte in Petersburg
Petersburg 24 Juli

Nach amtlicher Mitteilung betrug die Zahl der aus
ſtändigen Fabrikarbeiter geſtern 135000 Eine Anzahl
Perſonen verſuchte ſich zuſammenzurotten und revolutionäre
Lieder zu ſingen wurde jedoch ſofort zerſtreut Koſaken und
Schutzleute gaben in einem einzelnen Fall Schüſſe gegen
offene Fenſter ab aus denen Steine geworfen waren Vier
Polizeibeamte wurden verwundet 61 Perſonen wurden
wegen Ausſchreitungen verhaftet Der Straßenbahnverkehr
iſt wieder hergeſtellt Die Arbeiter verſuchten vergeblich an
einigen Stellen den Verkehr zu hindern Ein Wagenführer
wurde durch einen Steinwurf verletzt bei drei Wagen wur
den die Fenſterſcheiben eingeſchlagen

England und Mexiko Staatsſekretär Grey erklärre
Donnerstag im engliſchen Unterhauſe daß bisher keine
Schritte betreffend die Anerkenung irgendeiner Regierung
in Mexiko unternommen worden wären

rr rrrrrrrrrrrrrrVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchrwanger für Ausland und letzte Nachrichten J
ans Natonek für den Anzeigenteil J LudwDonges Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
in Halle Zuſchriften an die Redaktion Berichte Einſendungen
uſw ſind ſtets an die Redaktion der SaaleZeitung nicht

an die Adreſſe einzelner Redakteure zu richten
Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

einſchließlich Verloſungsliſte

vorzügliche Lualität u bestdekömmiiob
a Flasche 850 90 und 100 Pfg empfehlen

Pottel Broskowski
Mitglied des Rabett Spar Vereins
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Tränen werden golaEin Zwischenfall im Maldaiſa Theater

Das verehrte Publikum wird gebeten sich durch die Vorgänge
im Zuschauerraum während Zwischenspieles nicht irritieren

zu lassen
HMHartenstein s blanzrollo

Bine kitzlige Sachel
Tageskasse 10 u 6 Uhr Sonntags ununterbrochen

Thalia Theater
Ein Rasseweib

299909090009000000 9 0000000000000

Wo
Andet man einen angenehmen gemütliehen

Anſenthalt mit Grossstadt betrieb Im a
9

Gaté Royal a
0
9

Stolnstr 24 I Inh G SIevogte 090 9090009000
e

kinnalges Ausnahme Hngebot

mmer
PRanos Und Flügel

Wegen bevorstehender Renovation meines grössten Maga
rins muss ich schnell räumen und biete ich eine Anzahl
Pianos und Flügel u weit herabgesotzten Preſsen

an Darunter
Blitthner Perzina Weissbrod Pörster etc ete
Flügel von Weissbrod Perzina Peorxina Salon
flügel bisher im Besitz der Grossherzogin von
MUoecklenburg Schwerin Neue Schwechten

Pianos um endlich damit zu räumen zu jedem
annehmbaren Preis

naeh Beliebden desRatenzahlung Käufers eventl erst
Oktober oder Januar anſangend

Für Kasse noch Rabatt

Herm Lüclers
Mittelstrass e 10

Aelteste Handlung am Pfatrze

erſtattet Die

Hühnerjaug
empfiehlt n Fabrikpreisen

W Torm aux
Bitchsenmacher

Halle a Leipzigerstr 21

Kunst Fliegen in Halle
Sonnabend den 25 und Sonntag den 26 Juli

ab nachmittags 5 Uhr
auf der Neuen Reunbahn am Hettſtedter Vahnhof

Konzert von nachmittags 5 pr an Das Fliegen beginnt
nach 5 Uhr

Gustav Twost der deutſche Pegoudfſieger

Kopf Schleifen Sturzſüge und looping the loop

Platzpreiſe
Loge Vorperkauf 3,50 Mk Kaſſe 4 Mk
Tribüne 250Sattel und I Platz 1,76 2I Platz 075III Platz 0,40 0,50Der Vorverkauf findet in den nachfolgenden Zigarrengeſchäften

ſtatt A Schulz Ecke Steine und Gr Ulrichſtr 35 P GrimnmnBernburgerſtr 16 Pretasoh Gr Steinſtr O Arnat Leipziger
ſtraße 33 R orriohter Ecke Gütchenſtr B Heinze An der
Hauptpoſt M Thümmel Magdoburgerſtr 68 F 3297 Loip
igerſtraße 56 Köhler Pötzseoh Geiſtſtr 32 WiesnerPoſchr 1 H Weise h M Lädicke Wien

V Dauer Mansfeloerſtr 44
ſtraße 13 a
handlung

877 Tweer wird boi jeder Witterung ſliegen die überhaupt
ein Fliegen geſtattet Sollte das Fliegen wegen unabwendbarerZufälle nicht Pattſtnven können ſo behalten bereits gelöſte Karten

ihre Gültigkeit und berechtigen zum nächſten Flugtag
Die Platzkarten berechtigen zum einmaligen Betreten des Flug

platzes Beträge für bereits gelöſte Karten werden nicht zurück
ugangswege zum Flugplatz werden geſperrt Wer

ohne gültige Karte von der Konmroille getroffen wird hat den
doppelten Platzpreis zu bezahlen auf dem er ſich befindet Zuwider
handlungen gegen polizeiliche Anordnungen werden beſtraft

SchleitenfGlug G m D II

durch eMoor u Stahlbäd
Saison Mai Okt

Ausf Prosp kostenl
Ruh sch Lage

Gr Waldungen

Anspaon Anecht MagdeburgerWer eh Brüderſtr 4 Bahnhofsbuch

S Strümpfe Socken Wadenſöckchen
zu ſtaunend billigen Preiſen empfiehl

Paul e S 5

katronen ſehr gut erhalten für m 250
zu vorfaufen,

Albert Hoffmann
am Riebeckplatz

Apollo Theafer

Allabendlich 8 Uhr
Stürmiſcher

777H SohneeNacht i arroi
Gr Steinſto 84 Luſtſp i 3 Att v F u V ArnolJm kühler äufenthanl

Erstes Spezialgeschäft für gute wiſchengktsprom i Garten
Strumpfwaren u Trikotagen

h

Kgl Conservatorium zu Dresclen
59 Scohuljahr Alle Fächer Musik und Theater Volles

Kurse und Einzelfächer Eintritt jederxeit Haupteintritt
I September und I April Prospekt durch das Direktorium

Haus Hypotheken
m

Sur Ausleihung auf hiesſge Wohn und Geschäfts
häuser in guter Lage bis 60 des Wertes ſtehen

pothekengelder
zu günstigen Bedingungen zur Verfügung

S J 2 hM Aueſtellangor wehen
benutzteru Automat

desgl 1 neuer
ſowie

ſmarmorwaschtisch
ſind billigſt zu verkaufen

Hermann Schulze Gr Steinſtr 21
Telephon 958

Schreibarbeiten jeder ärtvie u geſchäftl Hand v Maſſchine VerHlelfartigungen
Rundchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Schreibſtube
Gemeinnütz u wWergegwen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfs
kräfte für Schreib Kontor z Bureauarbeit auf Stunden und Tage
auch ins Haus und nach auswärts

Karlſtraße 16 Fernſprecher 8032
Jeder Liebhaber einer

trinkt nur

Büisoln s
erösteten Probat Kaffee

das Pfund

0 180 189 200 220
Ein Versuch überzeugt die Preiswürdigkeit

Garl Otto Büsch
Kaffee Gross Rösterei Probat

Fernsprecher 213

wirklich guten Tasse Kaffee

Leipzigerstrasse 63

Sport Arie
Fußball Tanns HockehSpieler

Rehfchrer Ruhere Turner

Leichtathletik u Touriſtil

in großer Auge ſehr proeiswort

H Schnee Haohf
A F Ebermaun

Halle a d S Sr Steinſtr 84
F

Hängematten
doppelt gestrickt sehr
dauerhaft 4 50 M

0 F Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rabett Spar Vor
S

Säuglingspfege
Babywaschbecken Babynäpfe

Windelhosen Mabelbinden
Sauger Mllohſlascheno eto

Kladerwagen zum Wiegen der
Säuglioge auoh lelhwelse

Halllf Hellwig partiie Gar 10
Fernruf 2620 Gegr 1831

Die Volksküchen
beſinden ſich

Brunoswarte Nr 31U Markt im roten Turm
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich1 ganze Portion zu 25 Bfg
1 halbe Portion zu 15 Pa

Marken zu ganzen und halben
ortionen werche an beliebigen
gen n beiden Küchenverwendewerben können ſind zu haben bei

Herrn Kaufmann Paul Runks
vormals Otto Hille Geiſtſtr 68und bei Herren Kanfinann Cudwig

t Leipzigerſtraße 8 Nähe
das Leipziger Turmes

Das Geschäft

Wir verkaufen

I Bectbectände Unsere Waren

zu jedem

annehmbaren Preise

TotalAusverkauf
kurze Zeit

wird gänzlich aufgegehen Der Laden
und muss geräumt werden

Shlhwaenhaus butermann 40

S Zoſ äxn r r
r 7 d ehe44 v 4 or e S d e iv 5 tne r e

e

ar

r w
rer h

h r
J i

Aowpuget

Perqament Papier
empfiehlt preiswert

Aibin KentS z en ze24 Schmeorſtr 24

Waſch Gefäßeh dauerhaft und billig Sagerbeſtänd

über 600 Stück
Transport frei Haus

Vadewannen von 3 b an
Waſchwannen von 5 Ab an
l Brühfäſſer mit Deckel v 4 Ab an

I Schöpffäſſer Stück 60 75 90
e Böttcherei Schülershof 1

dicht am Markt
Geagründet 1883

Guterhaltene
Hettſtellen Kleiderſchränke

Sofas Waſchtiſche uſw
billig zu verkaufen Zu be
ſichtigen von 5 7 Uhr nach

mittags Wittokindſtr 12
NSproſſen und Banmleitern

auch Leiterhalter
Schumann Gr Steinſtr 30

dauert nur
noch

ist vermietet

Große Auswahl
H Scohnee Nachtfl Gr Steinſtr 84

I alleseheliedertafel
Sonnabend 9 Uhr

I BfPeissnitz Brücke
henren Maperahn

Untertaillen Geggere
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